
292 Zweites Buch. 

Denkmäler Denfelben Formcharakter tragen die Denkmäler, befonders die Grabmonu- 

von Pewra- mente der merkwürdigen Stadt Petra. Tief in die Gebirgsfchluchten des peträ- 
ifchen Arabiens eingefprengt, großentheils aus dem Felfen gearbeitet, ftellen fie hoch- 
gethürmte Facaden dar, die nach orientalifcher Sitte eine Grabkammer bedeutfam 
zu fchmücken beftimmt find. In mehreren Gefchoffen über einander auffteigend, 

Fig. 270. Grab-Fagade von Petra. 

fcheinen fie der Decoration antiker Bühnengebäude nachgebildet. Eins der 
ftattlichften diefer phantaftifchen Werke (Fig. 270), das als Schatzhaus des 
Pharao (Khasne Pharao) gilt, zeigt ein unteres Stockwerk von korinthifchen Säulen 
mit vorfpringendem Gebälk und Giebel; darüber eine Attika, welche eine zweite 
Säulenftellung mit feltfam abgefchnittenen Halbgiebeln und kuppelförmigem Mit- 
telbau trägt. Das untere Gefchoß bildet zugleich den Eingang zur Grabkammer.


